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In Zeiten wie diesen ... kommen immer wieder einige lustige Leute auf die
eine oder andere recht lustige Idee. Eine davon ist folgende: Weil immer
mehr Menschen die diversen Einkäufe zu Hause erledigen - also bei Amazon
&amp; Co. einkaufen, gibt es immer mehr zuzustellende Päckchen. Und
dadurch natürlich auch immer mehr Zustelldienste. Schon jetzt kommt es des
öfteren vor, dass man gar nicht weiß, welcher Dienst (Amazon, Post, DPD,
GLS, DHL, DFl, USA, usw, etc.) einem das Paket zustellen - oder es
zumindest versuchen wird.
 
 Und da kommen die Wiener Verkehrsbetriebe ins Spiel. Die hatten nämlich
die Idee des Jahres: Sie wollen auch am großen Kuchen der Paketzustellung
mitnaschen und möchten einen Paketdienst realisieren. In deren Vorstellung
läuft das ungefähr so ab: Jemand, der, sagen wir einmal, von Heiligenstadt
nach Hütteldorf-Hacking fährt, sucht sich bei der Einstiegsstelle ein
Paket aus, welches dort hin gesendet werden soll, und nimmt es einfach
mit. In Hütteldorf gibt er/sie das Paket ab - oder stellt es vielleicht
sogar zu, so genau weiß man das noch nicht.
 
 Hätte ich das Ganze in den sozialen Medien gelesen, für mich wäre das ein
Satire-Beitrag gewesen. Aber es war in Ö1, es scheint den Wiener-Linien
also relativ ernst zu sein...
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